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Wochenende heißt Ein-
kaufszeit. Paare, Familien,
die ältereGeneration oder
Singles sind sonnabends
unterwegs. An diesem Tag
eignet sich ein Lebensmit-
teldiscounterhervorragend,
um zwischenmenschliche
Begegnungen zubeobach-
ten. Denn beim Einkaufen
scheint der wahreCharak-
terdesMenschenzutagezu
kommen – schließlich geht
es umdie Jagd nachEssen.
DakönnenwirunsereGene
des Jägers und Sammlers
der Steinzeit dann doch
nicht verleugnen. Es gibt
diejenigen, die den Ein-
kaufswagenalsErsatzwaffe
verwenden, um sich gna-
denlos wie imDschungel
mit derMachete denWeg
durchdieGängezubahnen.
Oder diejenigen, die ihren
Einkaufswagenmitten im
Gang stehen lassen und
diesen erst nachmehrfa-
cher Aufforderung zur Seite
schieben. Herrlich auch die
Gesichter der Kunden an
der Kasse, wenn es ihnen
nicht schnell genug geht.
MitleidigeBlickesindeinem
sicher, wennman beimBe-
zahlen nicht sofort das pas-
sendeKleingeldfindet.Was
hilft in einer derartigen Si-
tuation? Ein Lächeln Rich-
tungKassenpersonalund in
die Runde. Und der Satz:
Heute ist ja Sonnabend, da
habenwir ja allemehrZeit –
oder? sks

ECKERNFÖRDE Der
Fischmarkt lädt am Sonn-
tag, 3. März, zwischen 9
Uhr und 18 Uhr wieder
zum Bummeln und Stö-
bern am Hafen ein. In der
Zeit von 12Uhr bis 17Uhr
haben zudem viele Ge-
schäfte in Eckernförde ge-
öffnet. ez

Weltfrauentag am 8. März / Veranstaltungen in Eckernförde in der Stadtbücherei und bei !Via sowie in der Gettorfer Gemeindebücherei

Von Susanne
Karkossa-Schwarz

ECKERNFÖRDE SechsFrauen
– ein Gedanke: das Erreichen
der Gleichstellung der Frauen.
Was sich auf den ersten Blick
für manchen Zeitgenossen als
längst überholt anhört, ist den
Gleichstellungsbeauftragten
Nina Jeß (Amt Schlei-Ostsee),
Bibeth von Lüttichau (Amt
Hüttener Berge) und Anja Fie-
belkorn (Amt Dänischer
Wohld) sowie Christiane
Schunter (!Via Frauenbera-
tung Eckernförde), Verena Le-
onhardt (Leiterin der Stadtbü-
cherei Eckernförde) und Anni-
kaBrumme(FahrbüchereiBar-
kelsby) ein äußerst wichtiges
Anliegen. Denn auch im Jahre
2019 ist eine echte Gleichbe-
rechtigung der Frauen eben
noch nicht erreicht, deswegen
sei einWeltfrauentag 2019 un-
ter demMotto „Gleichstellung
statt Blumen“ wichtig.
„Nach wie vor haben wir die

Gleichstellung noch nicht er-
reicht“, sagt Bibeth von Lütti-
chau. Nur ein Beispiel sei die

niedrige Beteiligung von Frau-
en in den Gemeindevertretun-
gen auf dem Land. „Gerade in
der Politik findet eine Gleich-
berechtigung nicht statt“, be-
kräftigt Anja Fiebelkorn. Auch
2019 seien es immer noch die
Frauen, denen die Aufgaben
der Doppelbelastung Beruf
/Kinderbetreuung und Haus-
halt zufielen, erklärt Nina Jeß.
Für ein politisches Engage-
ment in der Gemeinde fehle es
anZeitundKraft,die inJobund
Familie gesteckt würden. Alle
drei Gleichstellungsbeauftrag-
ten sind sich einig, dass die un-
gleiche Bezahlung von Frauen
und Männern für die gleiche
Arbeit eigentlich schon längst
Geschichte sein sollte –was sie
aber nicht ist.
DassderWeltfrauentag auch

im 21. Jahrhundert nichts an
Wichtigkeit verloren hat, er-
klärt Christiane Schunter von
der !Via Frauenberatungsstel-

le. „Dieser Tag ist wichtig, um
deutlich zu machen, dass Ge-
walt gegen Frauen leider nicht
vorbei ist. Nach wie vor ist das
eingroßesProbleminDeutsch-
land.“ Und das betreffe nicht
nur Familien mit Migrations-
hintergrund, sondern nach au-
ßen hin ganz normal erschei-
nendedeutscheFamilien. „Der
Weltfrauentag muss mehr An-
erkennung in der Gesellschaft
finden“, ist sie sicher, umSach-
verhalteindieÖffentlichkeitzu
bringen und zu diskutieren.
Grund genug für die Frauen,

um amWeltfrauentag amFrei-
tag, 8. März, entsprechende
Veranstaltungen anzubieten.
Seit gestern finden Interessier-
te inderStadtbüchereiEckern-
förde eine Buchausstellung
zum Thema „30 Jahre Mauer-
fall“. Gemeinsam mit Bibeth
von Lüttichau hat Leiterin Ve-
renaLeonhardt eineBücherlis-
te von Autorinnen zusam-
mengestellt, die sich mit der
ehemaligen DDR und den
neuen Bundesländern befas-
sen. „Ich finde es total gut,
dass die Stadtbücherei eine
Plattform ist, auf der sich
wichtige gesellschaftliche
Themen wiederfinden“, so
Leonhardt. Neben Klassikern
wie Christa Wolf und Brigitte
Reimann ist auf dem Bücher-
tisch imersten Stock auchder

Roman „Schöne Seelen und
Komplizen“ von Julia Schoch
zu finden, die den Mauerfall
unddieWendezeit beschreibt
und den historischen Um-
bruch der DDR im privaten
Leben erfahrbar macht. Die
Sonderausstellung ist bis zum
22. März zu sehen. Erstmals
beteiligt sichauchdieFahrbü-

cherei Barkelsby am Welt-
frauentag. Sie ist mit einer
Auswahl zum Thema „Starke
Mädchen“ vom4. bis 15.März
unterwegs.
Veranstaltungen zumWelt-

frauentag am 8. März:
!Via Frauenberatung, Lan-

gebrückstr. 8: Frühstück mit
Musik für Frauen, 10-12 Uhr,

Werben für die Veranstaltungen amWeltfrauentag am 8. März (v. l.). Anja Fiebelkorn, Christiane Schunter, Annika Brumme, Nina Jeß,
Bibeth von Lüttichau und Verena Leonhardt. FOTO: KARKOSSA-SCHWARZ
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„Der Weltfrauentag
muss mehr Anerken-

nung in der Gesellschaft
finden.“

Christiane Schunter
!Via Frauenberatung

mit Anmeldung, Tel.
04351/3570; Gemeindebü-
cherei Gettorf (Mühle Rosa):
Filmvorführung „Sternstun-
de ihres Lebens“, Film über
Elisabeth Selbert (eine der 4
Mütter des Grundgesetzes),
19 Uhr, Anmeldung, Tel.
04346/600821; Buchausstel-
lung „Kämpferische Frauen“.

ECKERNFÖRDE ÜberdieEin-
richtung eines Arbeitskreises
zur Erarbeitung von Steue-
rungsinstrumenten für die
Vergabe von Wohnraum berät
der Sozialausschuss am Mitt-
woch, 6. März, auf seiner

nächsten Sitzung. Beginn ist
um18UhrimRatssaal.Weitere
Themen sind unter anderem
eine mögliche Neukonzeption
für die städtischen Obdachlo-
senunterkünfte und Kita-An-
gelegenheiten. sks
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* Das Angebot gilt bis zum 05.03.2019. Die einmalige Teilnahmegebühr für das 4-Wochen-Programm beträgt 29,90 Euro.
Nur für Interessierte, die noch nicht Mrs.Sporty Mitglied sind. Nur in teilnehmenden Clubs.
Inhaber Mrs.Sporty Eckernförde: Oliver Fahrentholz, Noorstr.22, 24340 Eckernförde

Mrs.Sporty Eckernförde
Noorstr.22
24340 Eckernförde
Tel.: 04351-4762030
www.mrssporty.de/club832

Infoveranstaltung 05.03.2019, 19:00 Uhr

4 WOCHEN FÜR 29,90 €*

RÜCKENFITindividuell

www.mrssporty.com

Begrenzte
Plätze!Direkt reservieren:04351-4762030
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